
 
 

Protokollauszug 
aus der 

25. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Fahrland  
vom 15.09.2021 

 
öffentlich 
Top 5.1 Optimierung des Kreuzungsbereiches Döberitzer Straße/Gartenstraße/Schul-

weg zur Regenbogenschule 
21/SVV/0923 
ungeändert beschlossen 

 
Der Ortsvorsteher bringt den Antrag ein. 
Dieser wird im Anschluss zur Abstimmung gestellt: 
Der Ortsbeirat beschließt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Gestaltung des Kreuzungsbereiches Döberitzer 
Straße/Gartenstraße/Schulweg zur Regenbogenschule im Ortsteil Fahrland dahingehend zu op-
timieren, dass dieser insbesondere von Erstklässler*innen gefahrloser gequert werden kann. 
Hierfür sind mindestens folgende Optionen zu prüfen und zweckdienliche Maßnahmen kurzfristig 
umzusetzen: 

1. zusätzliche Anbindung des Schulweges an die Döberitzer Straße auf Höhe der Verlänge-
rung des Gehweges der Gartenstraße (damit nur noch eine Straßenquerung notwendig 
ist), 

2. Optimierung der Bepflanzung des nordöstlichen Straßenbegleitgrüns und der Pflanzkübel 
im Bereich der nördlichen Döberitzer Straße im Hinblick auf die typische Sichthöhe (Au-
genhöhe) von rund 110 cm bei Erstklässler*innen, 

3. verkehrsrechtliche Anordnungen in Form von Park- oder Halteverboten vor dem Kreu-
zungsbereich (Sichtbehinderung durch parkende Fahrzeuge), 

4. weitere verkehrsberuhigende Maßnahmen durch den Einbau von beidseitigen Verkehrs-
wächtern. 

Der Ortsbeirat Fahrland ist spätestens zum Februar 2022 über Vorschläge und Maßnahmen zu 
unterrichten. 
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BESCHLUSS 
der 25. öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Fahrland am 

15.09.2021 

 
 Optimierung des Kreuzungsbereiches Döberitzer Straße/Gartenstraße/Schulweg zur 

Regenbogenschule 
Vorlage: 21/SVV/0923 
 

  
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, die Gestaltung des Kreuzungsbereiches Döberitzer 
Straße/Gartenstraße/Schulweg zur Regenbogenschule im Ortsteil Fahrland dahingehend 
zu optimieren, dass dieser insbesondere von Erstklässler*innen gefahrloser gequert 
werden kann. Hierfür sind mindestens folgende Optionen zu prüfen und zweckdienliche 
Maßnahmen kurzfristig umzusetzen: 

1. zusätzliche Anbindung des Schulweges an die Döberitzer Straße auf Höhe der 

Verlängerung des Gehweges der Gartenstraße (damit nur noch eine 

Straßenquerung notwendig ist), 

2. Optimierung der Bepflanzung des nordöstlichen Straßenbegleitgrüns und der 

Pflanzkübel im Bereich der nördlichen Döberitzer Straße im Hinblick auf die 

typische Sichthöhe (Augenhöhe) von rund 110 cm bei Erstklässler*innen, 

3. verkehrsrechtliche Anordnungen in Form von Park- oder Halteverboten vor dem 

Kreuzungsbereich (Sichtbehinderung durch parkende Fahrzeuge), 

4. weitere verkehrsberuhigende Maßnahmen durch den Einbau von beidseitigen 

Verkehrswächtern. 

Der Ortsbeirat Fahrland ist spätestens zum Februar 2022 über Vorschläge und 
Maßnahmen zu unterrichten. 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 

Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder 
des Ortsbeirates von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 17. September 2021  Seidel-Fisch 
  Schriftführerin 
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